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Der Lauinger Dreikönigslauf ist immer auch ein Familien-Event – und ein „High
Five“ wert, wenn der Papa ins Ziel kommt. So wie auf unserem Bild bei einer
früheren Veranstaltung. Am Samstag, 6. Januar, fällt um 11 Uhr am Auwald-

stadion der Startschuss für den 25. Jubiläumslauf, zu dem rund 400 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer aus Nah und Fern erwartet werden. Zum Jubiläum
hat sich auch das Bayerische Fernsehen angesagt. Text/Foto: Hans Gusbeth (Archivbild)

High Five am 6. Januar

Nicht nur Gröbl auf dem Podest
Leichtathletik: Beim Silvesterlauf in Gersthofen stellt die LG Zusam weitere Gewinner. Auch Mario Leser,
Christian Raimann, Bettina Sattler und Nachwuchsläufer Anton Eser dominieren in ihren Altersklassen.

Von Werner Fiedel

Gersthofen Mit einer beeindrucken-
den Vorstellung verabschiedeten
sich die Leichtathleten der LG Zu-
sam vom Sportjahr 2023. In den
Mittelpunkt stellten sie wieder
eine der traditionsreichsten Lauf-
veranstaltungen in Deutschland,
den 56. Gersthofener Silvesterlauf
mit seinen rund 1500 Teilnehmern.

Obwohl Tobias Gröbl, der in
Gersthofen schon sieben Mal ganz
oben auf dem Siegerpodest stand,
galt Brian Weisheit (Running
Gags) als Favorit. Nach der Stadt-
runde führte Triathlet Stefan Stahl
(TG Viktoria Augsburg) mit Tobias
Gröbl im Schlepptau und ein paar
Sekunden dahinter Brian Weisheit.

Doch auf der 9,7 Kilometer langen
Hauptlaufdistanz nahm Gröbl sei-
nem Konkurrenten entscheidende
Sekunden ab und überquerte das
Ziel in 30:29 Minuten als überlege-
ner Sieger. Zudem sicherte sich To-
bias Gröbl, wie bereits berichtet,
den Klassensieg der Männer M 40.

Nicht weniger stark war die
Laufleistung seiner Vereinskame-
raden Mario Leser und Andreas
Beck, die als Siebter und Elfter un-
ter dem Jubel der Zuschauer im
Gersthofener Stadion einliefen. In
ihren Altersklassen belegten beide
die Plätze eins und zwei.

Mit Wenzel Kurka auf Platz 25,
Florian Mittel auf Rang 36 und
Christian Raimann auf Platz 40 so-
wie Sieger der Altersklasse M 55
unterstrich die LG Zusam ein-

drucksvoll ihre Leistungsstärke.
Dies schlug sich auch in der Mann-
schaftswertung nieder. Hinter dem
Gewinnerteam der TG Viktoria
Augsburg belegten Tobias Gröbl,
Mario Leser und Andreas Beck den
zweiten Platz.

Ebenso erfreulich präsentierte
sich Bettina Sattler, die als Ge-
samtfünfte in 39:14 Minuten das
Ziel überquerte. Den Sieg in der Al-
tersklasse W 45 gab es für sie als
Zugabe.

Gleichzeitig mit dem Hauptlauf
wurde der 2,2 Kilometer lange
Schülerlauf gestartet. Hier zeigte
der 15-jährige Nachwuchsläufer
Anton Eser seine ganze Klasse und
lief nach 7:29 Minuten als Gesamt-
sieger über die Ziellinie. Lisa Bunk
durfte sich nach flotten 8:50 Minu-

ten als zweitschnellste U16-Athle-
tin freuen. Nachfolgend alle LG-
Ergebnisse auf einen Blick:
Schüler (2,2 km), weibliche Jugend U16:
2. Lisa Bunk 8:50 min. – Männliche Ju-
gend U16: 1. Anton Eser 7:29 min. –
Hauptlauf (9,7 km): Frauen W 40: 16.
Bianca Gerhardt 54:08 min – Frauen
W 45: 1. Bettina Sattler 39:14 min. –
Frauen W 50: 3. Ulrike Anwald-Deisen-
hofer 48:20 min.; 7. Gerti Morenweiser
56:22 min. – Frauen W 60: 7. Christine
Wagner 56:22 min.; 9. Heike Vogel 59:32
min. – Männer M 30: 1. Mario Leser
32:35 min.; 8. Florian Mittel 36:55 min. –
Männer M 35. 2. Andreas Beck 33:36 min.;
8. Wenzel Kurka 35:58; 13. Edin Mumino-
vic 38:24 min.; 28. Stefan Gröbl 42:51
min. – Männer M 40: 1. Tobias Gröbl
30:29 min.; 18. Arslan Muminovic 41:54
min.; 25. Andreas Gundel 42:48 min. –

Männer M 45: 26. Georg Leichtle 49:20
min. – Männer M 50: 2. Markus Wegner
37:50 min. – Männer M 55. 1. Christian
Raimann 37:09 min.; 28. Helmut Jindra
46:13 min.; 35. Hermann Schäffler 47:24
min.; 79. Helmut Englmaier 62:40 min. –
Männer M 60: 23. Franz Steichele 69:00
min. – Männer M 65: 13. Dieter Horn
71:24 min. – Mannschaftswertung
Frauen: 7. LG Zusam I (Sattler, Anwald-
Deisenhofer, Gerhardt) 2:21,42 Std.; 17.
LG Zusam II (Morenweiser, Wagner, Vogel)
2:52:16 Std. – Mannschaftswertung
Männer: 2. LG Zusam I (Gröbl, Leser,
Beck) 1:36:40 Std.; 7. LG Zusam II (Kurka,
Mittel, Raimann) 1:50:02 Std.; 13. LG Zu-
sam III (Wegner,  Muminovic E., Muminovic
A.) 1:58:08 Std.; 25. LG Zusam IV (Gundel,
Gröbl St., Jindra) 2:11:52 Std.; 57. LG Zu-
sam V (Schäffler, Leichtle, Englmaier)
2:39:24 Std.

Königsproklamation samt Besuch aus Schweden
Schießen: Bei Hubertus Pfaffenhofen regieren Jonas Mayershofer und Sarah-Maria Huber.

Pfaffenhofen Bei der Weihnachtsfei-
er der Hubertus-Schützen Pfaffen-
hofen wurden die neuen Könige
und Vereinsmeister geehrt. Vorsit-
zender Markus Braun konnte be-
richten, dass sich zahlreiche
Schützen aller Klassen am Weih-
nachtsschießen beteiligt hatten
und so ihre Preise in Empfang neh-
men durften. In der Schützenklas-
se gewann in der Disziplin Luftge-
wehr Johanna Mayerle mit 94,9
Ringen und einem 13,9-Teiler. In
der Disziplin Luftpistole konnte
sich Sebastian Huber mit 86,7 Rin-
gen und einem 62,4-Teiler den ers-
ten Platz sichern. Den Sieg des Fi-
nalschießens in der Jugendklasse
errang Anna Miller mit 84,7 Ringen
und einem 46,8-Teiler.

Danach wurden die Vereins-
meister der einzelnen Klassen aus-
gezeichnet. In der Schützenklasse
errang Rudi Krach den ersten Platz
mit 999 Ringen. Ihm folgte Martin
Wenger mit 983 Ringen und Daniel
Hafke mit 980 Ringen. In der Da-
menklasse holte sich Sarah-Maria
Huber mit 971 Ringen den Titel,
gefolgt von Gerlinde Stöckinger
mit 955 Ringen und Johanna May-

erle mit 942 Ringen. Den Vereins-
meistertitel in der Luftpistolen-
klasse konnte Marcus Schenk mit
974 Ringen vor Sebastian Huber
mit 889 und Matthias Straub mit
880 Ringen erringen. In der Ju-

gendklasse wurde Jonas Mayers-
hofer mit 929 Ringen Vereinsmeis-
ter. Ihm folgten Nele Krach mit
863 sowie Tobias Mayerle mit 686
Ringen. Die Königsproklamation
rundet den sportlichen Teil der

Weihnachtsfeier ab. Zum Jugend-
schützenkönig des Jahres 2023
wurde Jonas Mayershofer mit ei-
nem 23,7- Teiler proklamiert. Nico
Krach, der einen 84,5- Teiler erziel-
te, durfte als Zweiter die Wurstket-
te in Empfang nehmen. In der
Schützenklasse wurde Sarah-Ma-
ria Huber mit einem 24,8-Teiler
zur Schützenkönigin proklamiert.
Lena Hirmer, die mit der Luftpis-
tole angetreten ist, wurde zur
Wurstkönigin ernannt.

Schließlich folgte das von allen
gespannt erwartete Theaterstück
des Abends. Der Einakter „Grete
kommt zu Besuch“, stammte wie-
der aus der Feder von Robert Göp-
pel und wurde von der Jugend zu-
sammen mit den alt eingesessenen
„Schauspielern“ der letzten Jahre
gemeinsam gespielt. Das Stück
handelte von einer Familie, deren
Töchter zu Klimaklebern werden,
einer schwedischen Austausch-
schülerin und einer Tante bzw. On-
kel zu Besuch aus Berlin. Die vielen
verschiedenen Charaktere sorgten
für einige Lacher und einen gelun-
genen Abschluss der Schützen-
weihnachtsfeier. (AZ)

Die Schützen- und Wurstkönige bei „Hubertus“ Pfaffenhofen im Bild (von
links): Vizeschützenkönigin Lena Hirmer, Schützenkönigin Sarah-Maria Hu-
ber, Jugendschützenkönig Jonas Mayershofer und Jugendvizekönig Nico
Krach. Foto: Stefanie Stöckinger

Bei einer Feier des Schützenvereins Diana Zusamaltheim, der auch
Landrat Markus Müller und Bürgermeister Stephan Lutz bei-
wohnten, konnte Vorsitzender Manfred Reuter Mitglieder für
40, 50 und 60 Jahre Treue zum Verein auszeichnen. Auch die
Schützenkönige wurden proklamiert. Neuer Jugendschützen-
könig ist Sebastian Manta mit einem 24,5-Teiler. Wurstkönig
wurde erstmals Eva Almer mit einem 39,6 Teiler. Schützenkö-
nigin wurde Sandra Reuter mit einem 1,0- Teiler, vor Patrick
Schuster mit einem 3,1-Teiler. Unser Bild zeigt von links: Bür-
germeister Stephan Lutz, Eva Almer, die stellvertretende Gau-
schützenmeisterin Marianne Kuchenbaur, Sebastian Manta,
Sandra Reuter, Patrick Schuster, Landrat Markus Müller und
Vorsitzenden Manfred Reuter. Foto: Diana Zusamaltheim

StrahlendeSchützenkönige

Unterthürheim
hat einen

Aushilfscoach
Fußball: Bis Sommer

gibt Karl Baumann die
Kommandos beim TSV
Unterthürheim Ein Altbekannter
wird den TSV Unterthürheim in
der Frühjahrsrunde als Trainer be-
treuen. Für die restlichen Spiele in
der Fußball-Kreisklasse Nord II
gibt Karl Baumann die Komman-
dos beim Tabellenzwölften, ehe er
dann im Sommer von Marko Mla-
denovic wieder abgelöst wird.

Doch der Reihe nach: Zu Beginn
der Winterpause einigten sich der
TSV Unterthürheim und der bis-
herige Spielertrainer Fabian Knöt-
zinger, die Zusammenarbeit zu be-
enden. Knötzinger zog es inzwi-
schen als Spieler zum Ligakonkur-
renten BC Schretzheim (wir berich-
teten), der TSV hielt Ausschau
nach einem Nachfolger. Dieser
wurde jetzt mit Karl Baumann ge-
funden. Der in Westendorf woh-
nende Übungsleiter ist in Unter-
thürheim kein Unbekannter, trug
er doch in den Spielzeiten 2012/13,
2013/14 und 2018/19 als Spieler
das Trikot der Zusamtaler. Nun
kehrt als Aushilfscoach zurück,
wie Vize-Abteilungsleiter Richard
Wörle mitteilt und ergänzt: „Karl
Baumann kennt unseren Verein“.

Jedoch schon im Sommer wird
der 44-Jährige sein Amt wieder zur
Verfügung stellen. Denn dann
übernimmt mit dem Serben Marko
Mladenovic der Noch-Spielertrai-
ner der DJK Gebenhofen-Anwal-
ting (Kreisklasse Aichach) Bau-
manns Posten. „Früher konnten
wir ihn nicht bekommen“, hat
TSV-Abteilungsleiter Stefan May-
ershofer Verständnis dafür, dass
Mladenovic seinem jetzigen Verein
bis zum Saisonende die Treue hält.
Der 30-Jährige sammelte als Spie-
ler beim VfL Ecknach und beim
TSV Friedberg bereits Bezirksliga-
Erfahrung. Noch wohnt Mladeno-
vic in Augsburg, doch möchte er in
absehbarer Zeit nach Wertingen,
wo ein Hausbau geplant ist, umzie-
hen. (her)

Karl Baumann M. Mladenovic
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